
Medienmitteilung AlpSonntag 
16.10.2025 Sonderanlass am 26.10.2025 

 

  
   

Am 26. Oktober 2025 lädt das Kunstmuseum Bern zum AlpSonntag ein,  
einem festlichen Tag voller Alpenfeeling. Inspiriert von Ernst Ludwig Kirchners 
monumentalem Gemälde Alpsonntag. Szene am Brunnen feiern wir mit geselligem 
Beisammensein bei einem bäuerlichen Brunch, mit Live-Musik und einem vielseitigen 
Programm für Gross und Klein. 

Anlass der Sonderveranstaltung ist die reiche Bildwelt der Berge, die aktuell in den 
Ausstellungen Kirchner x Kirchner und Panorama Schweiz. Von Caspar Wolf bis Ferdinand 
Hodler im Kunstmuseum Bern zu sehen ist. Kurzführungen durch die Ausstellungen geben 
Einblick in das Panorama der Alpenlandschaft in der Kunst, während im Offenen Atelier der 
Kunstvermittlung selbst gemachte Postkarten entstehen. Eine Fotostation mit Kulisse und 
Requisiten lädt zudem dazu ein, selbst Teil einer Alpen-Szene zu werden.  

Musikalisch begleitet wird der AlpSonntag mit überraschenden Klängen zwischen 
Schwyzerörgeli und Weltmusik vom Trio Pflanzplätz und mit Pop-Up Jodel vom Duo 
Die Rote Zora. Schauspielerin Kathrin Fischer erzählt Berg-Geschichten, Michaela Wendt 
stellt Verbindungen der Werke zur Literatur her und Gesellschaftsspiele sorgen für 
Unterhaltung. Alle Generationen sind herzlich eingeladen! 

Datum: Sonntag, 26. Oktober 2025 
Ort: Kunstmuseum Bern 
Brunch: 10:00–12:00 Uhr (Online-Ticket erforderlich) 
Programm: 10:00–17:00 Uhr, im Museumseintritt inbegriffen (Anmeldung zu den Führungen 
und zur Berg-Geschichte nur vor Ort möglich)  

 



 

 

Programm 
 
Brunch 
10:00–12:00, Lounge 
In der Lounge wird aufgetischt zum Alpen-Brunch: Ein grosser Bauernzopf und feine lokale 
Produkte stärken vor dem Museumsbesuch. 

Online-Ticket: kunstmuseumbern.ch/alpsonntagbrunch 

Offenes Atelier 
10:00–17:00, Atelier Kunstvermittlung 
Das Atelier ist den ganzen Tag offen als Ort für Gestaltung und gegenseitige Inspiration. 
Gemeinsam mit Kunstvermittler:innen können passend zum Thema eigene kreative 
Postkarten hergestellt werden. 

Fotostation 
10:00–17:00, Vestibül 
Vor einer Kulisse, die an das Gemälde Alpsonntag. Szene am Brunnen von Ernst Ludwig 
Kirchner erinnert, werden die Besuchenden Teil einer Alpen-Szene. Requisiten zum Posieren 
stehen bereit. Im Anschluss werden die Fotografien zum Mitnehmen ausgedruckt. 

Live-Musik: Pflanzplätz 
10:30 / 11:30 / 12:30, Ausstellung Panorama Schweiz 
Schwyzerörgeli, aber anders: Das Trio Pflanzplätz aus Thomas Aeschbacher, Jürg 
Nietlispach und Simon Dettwiler klingt nach heimischer Bauernstube, und doch ist jedes 
Konzert eine Weltreise. In den drei Sets von je 30 Minuten trifft Schweizerisches auf 
internationale Rhythmen und Musik auf Kunst. 

Kurzführungen (30 Min.) 
11:00–16:00, zur vollen Stunde in den Ausstellungen 
Jeweils zur vollen Stunde geben Kunstvermittler:innen abwechselnd Einblicke in die 
Ausstellungen Kirchner x Kirchner oder Panorama Schweiz. Von Caspar Wolf bis Ferdinand 
Hodler. Um 13:00 stehen Gletscherszenen und Klima im Fokus. 

Berg-Geschichte vor Kunst 
11:00 / 12:00, Sammlungsausstellung 
Schauspielerin Kathrin Fischer setzt sich vor ein Kunstwerk und erzählt, szenisch untermalt, 
eine dazu passende Berg-Geschichte für Gross und Klein. 

Schweizer Gesellschaftsspiele 
13:00–17:00, Lounge 
Für alle Spielfreudigen stehen in der Lounge den ganzen Nachmittag Gesellschaftsspiele mit 
Schweizer Bezug bereit: Von Jass über Tichu bis zu einem eigens produzierten Bilder-
Memory der Ausstellung Panorama Schweiz. 

Literarische Führungen 
13:30 / 14:30, Ausstellung Panorama Schweiz 
Text und Bild verbinden sich: Michaela Wendt liest vor Originalwerken der Ausstellung 
Panorama Schweiz Prosa und Lyrik aus der Schweizer Literatur. 

  

http://kunstmuseumbern.ch/alpsonntagbrunch


 

 

Pop-Up Jodel: Die Rote Zora (Duo) 
14:00–16:00, in den Museumsräumen 
Christine Lauterburg und Barbara Berger treten als Die Rote Zora im Duo auf und 
bespielen die Museumsräume mit stimmlichen Klängen aus Bergruf und Naturjodel. 
Während zwei Stunden tauchen sie an unterschiedlichen Orten im Museum auf und laden 
ein zum Innehalten, Verweilen und Lauschen. 

 

 

 Mit der Unterstützung von 
Susanne & Franz Portmann 



 

 

Weiterer Sonderanlass im Oktober 2025 

Europäischer Tag der Restaurierung 
Sonntag, 19. Oktober 2025, 11:00–15:00 

Ausstellungsrundgänge 
«Kirchner malt! Im Zeichen der Farben» 
Ein Rundgang durch die Ausstellung Kirchner × Kirchner im Zeichen der Farben, des 
Pinselduktus und der originalen Rahmen. Nadine Franci (Kuratorin) im Gespräch mit 
Nathalie Bäschlin (Restauratorin)  
11:00–12:00 

«Material & Technik zwischen Tradition & Innovation» 
Ein Forschungsteam der Hochschule der Künste Bern hat Werke der Künstlerin Sophie 
Taeuber-Arp unter die Lupe genommen und gibt Einblick in die Resultate.  
12:00–13:00 / 13:00–14:00  

«Das Gemälde Maschka Mueller ist zurück» 
Einblick in die Restaurierung eines Werks aus dem Legat Gurlitt.  
14:00–15:00  
 

Informationen zu allen Führungen, Workshops sowie weiteren Angeboten: 
kunstmuseumbern.ch/kalender oder vermittlung@kunstmuseumbern.ch 
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Pressebilder 

Pressebilder Download: 
kunstmuseumbern.ch/ 
medien 
Alle Urheberrechte bleiben 
vorbehalten. Die Bildlegende 
muss vollständig übernommen 
und das Werk wie abgebildet 
reproduziert werden. Die Bilder 
dürfen nur im Zusammenhang 
mit der Berichterstattung zur 
Veranstaltung AlpSonntag 
verwendet werden. 
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© Kunstmuseum Bern 
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Ernst Ludwig Kirchner 
Alpsonntag. Szene am Brunnen, 
1923-24/um 1929 
Öl auf Leinwand, mit gefasstem 
Originalrahmen, 168 × 400 cm, 
Kunstmuseum Bern 
 
© Kunstmuseum Bern 
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Ernst Ludwig Kirchner 
Alpaufzug, 1918/1919 
Öl auf Leinwand, 139 × 199 cm 
Kunstmuseum St. Gallen, erworben 1955 
 
© Kunstmuseum St. Gallen, Foto: Stefan 
Rohner 
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Franz Niklaus König 
Der Staubbach im Lauterbrunnental, 
1804 
Öl auf Leinwand 
136,2 × 108 cm 
Kunstmuseum Bern, Bernische 
Kunstgesellschaft, Bern 
Schenkung der Erben von Frau Sulzberg-
König, Frauenfeld 
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Caspar Wolf 
Die Schwarze Lütschine, aus dem 
Unteren Grindelwaldgletscher 
entspringend, 1777 
Öl auf Leinwand, rentoiliert 
54 × 82 cm 
Kunstmuseum Bern, Verein der Freunde 
Ankauf mit Mitteln aus dem Legat von 
Anna Adele Burkhart-Gruner 

https://www.kunstmuseumbern.ch/de/medien
https://www.kunstmuseumbern.ch/de/medien


 

 

Aktuelle und kommende Ausstellungen im Kunstmuseum Bern 

Kirchner × Kirchner 
bis 11. Januar 2026 

Panorama Schweiz. Von Caspar Wolf bis Ferdinand Hodler 
bis 11. Januar 2026 

 

Öffnungszeiten 

Dienstag 
10:00–20:00 

Mittwoch–Sonntag 
10:00–17:00 

Montag geschlossen 

 

Kontakt 

Cédric Zubler 
Kommunikation & Medienarbeit 
press@kunstmuseumbern.ch 
+41 31 328 09 93 

 

Akkreditierung für Medienschaffende 

Medienschaffende mit gültigem Presseausweis können alle Ausstellungen im 
Kunstmuseum Bern gratis besuchen. Bitte akkreditieren Sie sich im Vorfeld mit dem 
digitalen Formular, das Sie unter kunstmuseumbern.ch/de/medien/akkreditierung oder 
durch Einscannen des QR-Codes abrufen können. 

 

mailto:press@kunstmuseumbern.ch
https://www.kunstmuseumbern.ch/de/medien/akkreditierung

